
 

Mosella Feeder Finale 2009 

Das ganze Jahr hatten alle Mosella Cup Teilnehmer auf diesen Moment gewartet. Nun war 

es endlich soweit. In 5 verschiedenen „Ticket-Cups“ hatten sich die Teilnehmer für das Finale 

2009 qualifiziert und versuchten am 10. und 11. Oktober 2009 den großen Coup zu landen. 

Bei sehr bescheidenem Wetter (es regnete sehr oft und kräftig), bemühten sich 27 Tandem- 

teams nach Kräften sich zum Einen gegen den starken Wind, aber auch gegen die Beißunlust  

der Fische durchzusetzen. Im Sektor A wurden sehr bescheidene Fangergebnisse nach 5  

Stunden bekanntgegeben, so konnte das Duo Weigang / Klein mit 1.600 g den Sektorsieg 

erringen, während im Sektor B das Tandem Zammataro / Kukielka mit 8.770 g diesen für 

sich beanspruchen konnten. 

Unser Team Claudia und Kevin konnten mit 300 g den 7. Platz im Sektor A erreichen. Leider 

ging Claudia in der entscheidenen Phase des Fischens ein Brassen verloren, sonst wäre eine 

noch bessere Platzierung möglich gewesen. 

   

Bei den meisten Teilnehmern im Sektor A war die erfolgreiche Distanz jwd (janz weit  

draussen), während im Sektor B die erfolgversprechendste Distanz sich auf 30 m  

einpendelte. 

Die unterschiedlichsten Futtersorten konnte man erkennen, auffallend jedoch war die Farbe 

der verschiedenen Sorten, so dominierte eindeutig dunkleres Futter gegenüber dem Hellen. 



Einige Zuschauer schauten sich das Spektakel von einem höher gelegenem Damm an und  

man konnte schon von weitem erkennen, wo die meisten Fische gefangen wurden (da  

standen die meisten Kiebitze). 

Abends kam es zu einem Ehrenabend, der in schönem Ambiente im Gasthaus 

 „Zum fröhlichen Hecht“ abgehalten wurde. Lange wurde geklönt und viele Stories des  

erlebten 1. Durchganges wurden zum Besten gegeben. 

 

   

 

Von hier aus und ich denke im Namen aller Teilnehmer zu sprechen, ein 

herzliches Danke schön an: 

Michael Schlögl, die Firma Mosella und die Ausrichter des ASV Germersheim, die die Strecke 

zur Verfügung gestellt hatten. 

Der zweite Tag brachte die ersehnte Konstellation, dass die beiden Erstplatzierten des ersten 

Tages direkt nebeneinander fischen durften. 

Hierbei setzten sich nach großem Kampf die Titelverteidiger Zammataro / Kukielka durch  

und sorgten so für die erste Titelverteidigung in den bis dato ausgetragenen Finalen. 

 

 

 



Herzliche Glückwünsche an die erfolgreichen Titelverteidiger M. Zammataro / M.Kukielka.  

 

Aber auch die anderen Teilnehmer versuchten Ihr Bestes und so manch einem Duo gelang es 

noch sich nach vorne in dem Endklassement vorzuarbeiten. 

Claudia und Kevin konnten so sich mit einem 6.Sektorplatz noch den 10. Gesamtrang sichern  

und auch unser bald neues Team M. Hofmann / T. Ditsch waren mit einem 5. Gesamtrang 

sehr erfolgreich 

Leider konnte Andreas E. und Partner Achim sich nicht verbessern und so blieb es beim  

undankbaren 27. Platz. 

Wieder einmal war es ein gelungenes Finale, sogar die Fische spielten zumindest teilweise  

mit und jeder der Teilnehmer war sich nach diesem Tag einig: 

„So ein Finale möchten wir auch im Jahr 2010 erleben“. 

 

Michael Roider 

 


